Zeitschrift: Kultur und Politik : Zeitschrift fur 6kologische, soziale und wirtschaftliche

Zusammenhange
Herausgeber: Bioforum Schweiz
Band: 15 (1960)
Heft: 4

Buchbesprechung: Von neuen Blchern

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.01.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Von neuen Biichern
T S e s P e e e |

Karl Zimmermann: «Das
Buch», Francke Verlag Bern.

grol3e

Wir haben die Freunde der «Vier-
teljahrsschrift fiir Kultur und Poli-
tiky im Laufe der Jahre schon mit
manch wertvollem Buche dieses Ver-
lages bekannt gemacht. Die Ta-
schenbiicher der Sammlung Dalp
wenden sich an alle, die ernsthafte,
aber doch nicht zu schwer ver-
stdndliche Darstellungen wissen-
schaftlicher Fragen suchen,

Ein wertvoller Band dieser Reihe
ist das Buch von Karl Zimmer-
mann. Es versucht dem Menschen
der Gegenwart den Weg in die Bi-
bel aufzutun. Es geht aus von der
allgemein bekannten Tatsache, daB
viele unserer Zeitgenossen teils aus
religiosen, teils aus kulturellen
Griinden den Zugang zu dem bei-
spiellosen Werk suchen, aber ange-
sichts der stofflichen Fiille seiner
66 Schriften aus verschiedenen Epo-
chen und Kulturrdumen ohne einen
gewissen Fiihrerdienst weder zu ei-
nem TUeberblick iiber den méchti-
gen Doppel-Sammelband des Alten
und Neuen Testamentes noch zum
Verstdndnis der einzelnen Biicher
gelangen.,

Jede biblische Schrift wird im Hin-
blick auf Entstehung, Anliegen und
Inhalt kurz besprochen. Dem Alten
und dem Neuen Testament sind
knappe Darstellungen der Geschich-
te Israels und des Urchristentums
sowie der Entstehung beider Bii-
chersammlungen vorangestellt. Die
Biicher der Propheten werden in
einen Abri der einzigartigen pro-

phetischen Bewegung Israels einge-
fiigt, die Briefe des Apostels Pau-
lus mit einer Geschichte seines Wir-
kens verflochten, und die betreffen-
den Schriften kommen — zum bes-
seren Verstdndnis des Lesers — in
ihrer mutmagBlichen chronologischen
Folge zur Sprache.

Jeremias Gotthelf: «Leiden wund
Freuden eines Schulmeistersy

Der Versuch, die Werke dieses grof3-
ten Schilderers des Lebens und
Denkens der Menschen in der bdu-
erlichen Welt, einer grofieren Le-
sergemeinde zugédnglich zu machen,
ist ein unbestreitbares Verdienst des
Ex Libris Verlages in Ziirich. Wir
wagen es kaum, unseren Freunden
und ihren Familien {iiber dieses
Werk einfithrend zu berichten. Las-
sen wir lieber die Worte folgen, die
der groBle Dichter von Liitzelfliih
seinem Buche als Geleitwort einst
mitgab.

Keine Vorrede ist dies; auf neue
Mode steht dieselbe hinten im Bu-
che. Nur wer das Buch durchgele-
sen hat, wird sie finden und begrei-
fen. Aber weil dieses Buch von ei-
nem Schulmeister handelt, so werden
viele es nicht anriithren mégen. Es
ist eine alte Mode, dafl man die Na-
se riimpft, wenn man einen Schul-
meister von weitem sieht, dal zu
gihnen anfingt, wer nur von einem
Schulmeister hért. Und doch ist ein
Schulmeister akkurat ein Mensch
wie ein anderer. Vielleicht tragt er
einen kuriosen Rock, halb herrsche-
lig, halb baurisch, vielleicht schlenggt
er ihn auch auf apartige Weise;
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aber unter dem Rock im Herzen
sitzt genau der gleiche Mensch wie
unter des Ammans, wie unter des
SchultheiBen Rock. In diesem Bu-
che steht nun freilich beschrieben,
wie der Schulmeister seinen Rock
aparti schlengge, aber noch besser
ist der Mensch beschrieben, der auch
euch im eigenen Herzen sitzt. —
Schaut euch diesen Menschen recht
an; vielleicht macht euch dessen
Anblick milder gegen andere, na-
mentlich gegen Schulmeister, stren-
ger aber gegen euch selbst; dann
hat dieses Buch auch fiir euch, Ihr
Laien, reichlich Frucht getragen.

Im gleichen Verlag erschien das
prédchtige Buch von Paul Karlson:
«Du und die Natur — eine Hinfiih-
rung in die moderne Physik>».

Der grof3e Physiker und Nobelpreis-
trager Prof. Max Planck schrieb

dem Verfasser:

Sie haben mir mit der freundlichen
Zusendung Ihres Buches «Du und
die Natur» und Ihrem werten Be-
gleitschreiben eine groBe Freude ge-
macht, fiir die ich Thnen verbind-

lich und herzlich danke. Ich weild

den Wert und die Bedeutung der
Arbeit, die in diesem Werk liegt
sehr wohl zu schétzen. — Denn so
wiinschenswert und wichtig es ist,
auch in weiten Leserkreisen Inter-
esse und Verstdndnis fiir die mo-
derne Physik zu erwecken, ebenso
schwierig ist die Aufgabe (und
wird tédglich schwieriger), die pas-
sende Form fiir eine solche Einfiih-
rung zu finden. Dazu gehort vor
allem die Fihigkeit des Verfassers,
sich in die Gedankenwelt und in das
Anschauungsvermégen der Leser
einzufithlen, Das ist Thnen vortreff-
lich gelungen. Sie packen die Leser
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mit allen Mitteln der Beredsamkeit,
der Logik und des Humors. Jeden-
falls haben mich einige drollige Ver-
gleiche, die Sie =ziehen, kostlich
amiisiert, und ich kann Ihren ein-
drucksvollen und einleuchtenden
Auseinandersetzungen nur die wei-
teste Verbreitung wiinschen.

René Dubos: «Pasteur und die mo-
derne Wissenschafts.

Dieses wertvolle kleine Buch ist in
der Sammlung «Natur und Wissen»
im Verlag von Kurt Desch erschie-
nen. — René Dubos fiihrt seine Le-
ser mit folgenden Worten in sein
Werk ein:

In allen L&ndern und in allen Spra-
chen ist das Wort Pasteurisierung
ein wichtiger Begriff geworden, ge-
nauso bedeutungsvoll fiir die Haus-
frau wie fiir den Priifer der Lebens-
mittel und die Forscher der Bakte-
riologie. Dies ist aber nur ein Ruh-
mestitel, der Pasteur zu kommt,
denn sein Name ist mit den bedeu-
tendsten Theorien und mit den wich-
tigsten praktischen Anwendungen
der modernen Wissenschaft eng ver-
bunden, Pasteurs grandiose Ent-
deckungen bilden nur einen der vie-
len Aspekte, die in ihrer Gesamtheit
zu seinem grolen, weltumspannen-
den Ruhm beitrugen. Er war nicht
nur ein bedeutender Gelehrter, er
war auch ein nie ermiidender Vor-
kdmpfer fiir das Wohl der Mensch-
heit, ein ewiger Sucher nach der
Wahrheit, stets bereit, in &ffentli-
chen Debatten und auch in schwe-
rem Kampf um seine Ideale, fiir
den Sieg seiner TUeberzeugungen
einzutreten, Unter seinen Zeitge-
nossen gab es sicherlich einige, die
so viel wie er zum Fortschritt der
Wissenschaft beigetragen haben,



aber nur von ihm sagte man: «Er
war der vollkommenste Gelehrte,
den die Wissenschaft je gehabt
hat.» Im Kampf um die Herrschaft
Uber die Natur wurde fiir ihn der
Einsatz der Wissenschaft zu einer
heiligen Aufgabe, der er sich mit
erstaunlichem Erfolg und mit gera-
dezu religiosem Eifer widmete. Er
wurde schon wihrend seines Lebens
zur Legende und blieb iiber den Tod
hinaus fiir alle «der makellose Rit-
ter der Wissenschafty.

Erwin Heimann: <«Alt und Jung».
Das Generationenproblem in heuti-
ger Sicht, Viktoria Verlag, Bern.

E. Heimann hatte sich als Schrift-
steller ldngst einen angesehenen
Namen geschaffen, als seine Radio-
Horfolge «Der Prozel», in der er
sich mit dem heutigen Jugend- und
Generationenproblem auseinander-

setzte, Aufsehen erregte und Dis-
kussionen ausloste, die noch heute
nicht zur Ruhe gekommen sind. In
der Folge wurde Heimann von den
verschiedensten Kreisen hiufig zu
Vortragen und Diskussionen geru-
fen, so daBl er sich immer erneut
und vertieft mit dem Thema ausein-
andersetzen mufite. Er hat nun die
von ihm dabei vertretenen Gedan-
ken in einer kleinen Schrift zusam-
mengefalt, Sie bietet Eltern und
Erziehern praktisch  brauchbare
Hinweise, gleichzeitig stellt sie aber
auch eine scharfsinnige und tief-
griindige Analyse des Zeitgeistes
dar, die die eigentlichen Probleme
selbstédndig, ohne Schonfirberei,
aber auch ohne Pessimismus an-
geht, so daB sie in ihrem lebendi-
gen Stil jeden denkenden Zeitgenos-
sen fesselt,

Wann rationalisiert der Bauer durch Maschinenanschaffung
seinen Betrieb richtig? Wenn er mit seinem fiir die Maschinen
ausgegebenen Geld sich méglichst viel Arbeitsstunden eriibrigt
und sich die Arbeit weitgehenst erleichtert.

Jetzt ist dieser Gebldsehicksler auch zu einem Feldhdcksler
weiterentwickelt worden und kann dadurch dem Bauer auch
die schwere Ladearbeit in vielen Féllen abnehmen,

Fiir weitere Auskunft steht Thnen gerne zur Verfiigung

E. Egli, mod. Landmaschinen, Buchs-Ziirich Tel. 051 94 42 01.

Da ist der

Geblasehdcksler

eine der rationellsten Ma-
schinen, denn er eriibrigt im
Jahr bis 350 Stunden Arbeit,
wenn damit das Heu, Stroh
und Silofutter gehickselt u.
gefordert wird.




	Von neuen Büchern

